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DIEEVOLUTION
DERPLATTFORMEN
Vom FreeTV zum integrierten 
Multimedia-Anbieter
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ca. 63% der Bevölkerung

WARUM WÄCHST EIGENTLICH ALLES?
Online Fundamentals

ca. 46% der HH Größere Breitbandverfügbarkeit

Mehr Menschen online

25h pro user pro Monat im Internet 
TV: ca. 90 hHöhere Online-Veweildauer

Steigende e-commerce Akzeptanz 10,9 Mrd. € Umsatz; 59% aller 
Onliner gehen online shoppen



ÜBERSICHT 
Die RTL Online Welt
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RTL ONLINE
Aufbau des reichweitenstarken RTL Netzwerks

2000 2001 2002 2003 2005 2006

RTL Netzwerk erreicht 1 Mrd. PIs/Monat (25% der Onl ine-Nutzer)

2004 2007

1 Mrd.
Pageimpressions

RTL.de

Wetter.de

Toggo.de

VOX.de

Element Girls

Clipfish

DSDS 4

sport.de

VIP.de

RTLratgeber

RTLspiele

n-tv.de

gzsz.de



56 Mio. Videoabrufe
in Staffel 4 bei
RTLmusik.de

RTL ONLINE 
Explosionsartiges Wachstum bei Videoangeboten

4,4 Mio.
Videoviews/Monat
Top-Serie: Alles
was zählt

2005 2006 FC 2007

150

~ 1 
Mrd.

Free Video on Demand

Ø 200 Mio. Pageviews/
Monat

Web 2.0 mit Clipfish.de

Alle DSDS Videos exklusiv  

8x

10

Video Abrufe



RTL.de

PageImpressions Oktober 07  (in Mio.) Unique Users / Monat (in Mio.)

Quellen: IVW; AGOF internetfacts II 
*) Nielsen Netratings (keine AGOF-Messung unter 14 Jahren) 

Wetter.de

Vox.de

DIE SITE-FAMILIE 
Vergleich

Clipfish.de

n-tv.de

RTL.de

n-tv.de

Vox.de

Pro7.de

Sat1.de

kabel1.de

n24.de

RTL2.de

Toggo.de

toggo.de*

Ranking TV Sites RTL Mediengruppe Sites

118

133

385

33

380

112

28

13

3

6,5

2,8

3,7

1,0

0,7

0,5



DEMOGRAFIE
Onlinemarken in jungen Zielgruppen stark vertreten 

weiblicher männlicher
Marktschnitt Online

älter

jünger
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WARUM WÄCHST EIGENTLICH ALLES?
Mobile Fundamentals

Größere Displays
APIs

Locationbased
Bluetooth
Blucom

UMTS, Edge/GPRS

Mehr leistungsfähige Handys

Mehr Bandbreite verfügbar

Neue Anwendungen

Mehr Flatrates Flatrates auch für Daten



MOBILE 
Unsere Marken-Power gibt’s jetzt auch „To Go“

TV 

Vernetztes Mobile Marketing über alle Devices und Pl attformen

UMTS TV

DVB-H

Branded
Reseller

Mobile-Web

SMS/MMS

Downloads

Podcasts



News-Podcasts

UNTERWEGS
Inhalte auf mobilen Endgeräten

• 800Tsd. Downloads 
monatlich 

• News, Wetter, Wirtschaft als 
Audio und Videocast

RTL mobile Internet Portal

• Erreichung der Premium-
Zielgruppe auf dem Handy

• n-tv ist der meist-
gesehenste Mobile-TV-
Sender nach Bundesliga

Quelle: mobil-study, Universität München 2007

Mobile Internetangebot

• Redaktionelles Angebot für 
TV, Fun und Info

• Steigende Nutzung 



VIER DIGITALE MEDIEN-PLATTFORMEN
Zurücklehnen, entdecken oder mitnehmen

PCMobile

PC 

Games

Spartenkanäle

Interaktives TV

TV 

TV



WARUM WÄCHST EIGENTLICH ALLES?
iTV Fundamentals

PC und TV wachsen nun 
wirklich zusammen

Von analog zu digital

Non-lineare Nutzung 
ergänzt lineare Nutzung

Von linear zu non-linear

Intelligente Settop-Boxen
True IPTV; P2P-Networking

Vom Konsumieren zum Interagieren



30 Mio.         6 Mio.
42%               8%

Durchschnittlich empfangbare Sender nach Verbreitun gswegen

20 Mio.        15 Mio.
27 %            20 %

0,4 Mio.         2 Mio.
1 %               3 %

AGF-Definition: Empfangbarer Sender: Ø Anzahl der von jeder Panelperson während seiner Panelhistorie für mind. 1 Sek.genutzter Sender
Quelle: AGF/GfK / RTL Medienforschung, Stand: 31.08.2007

27

111

45

4

40

Empfangbare 
Sender

Kabel Satellit TerrestrikØ Gesamt

139

ZUSCHAUERMARKT
Digitalisierung und Fragmentierung

gesamt analog digital analog digital analog digital

73 Mio.
100%

64



INTERAKTIV 
Verschmelzung von Content und Interaktion
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• n-tv plus ist das erste interaktive 
Fernseh-Angebot in Deutschland

• Zusätzliche Programminformation 
synchron zum Live-TV mit VOD, Votings, 
Bilder und Texten 

• Archiv- & just-missed-Funktion

• Verbindung von TV und Internet 
(Windows Vista)

n-tv plus – die Zukunft des Fernsehens Clipfish auf dem Mediacenter
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WARUM WÄCHST EIGENTLICH ALLES?
Gaming Fundamentals

Full-HD, Interaktivität,
Blu-Ray / HDD

Bis 2010:
11 Mio. Gamer

2,5 Mrd. € Marktvolumen

Leistungsfähigkeit der Konsolen steigt 

Wachstum des Konsolenmarktes

Anzahl der Anwendungen nimmt zu Vom Hardcore Gamer zur Casual-
Gamerin



GAMES  
Etablierung von neuen Gaming Brands 

Action, Sport und mehr



DIE KONVERGENZ DER INHALTE
Plattformen werden interoperabel

TV 

Mobile

TV

PC

PC 

Games

Konvergenz
der Inhalte
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